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Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für JUSTUS entschieden 
haben!
JUSTUS bietet Ihnen ausgereifte und zuverlässige 
Technik, Funktionalität und ansprechendes Design.
Sollten Sie trotz unserer sorgfältigen Qualitätskontrolle 
einmal etwas zu beanstanden haben, so wenden Sie sich 
bitte an unseren zentralen Kundendienst, hier wird man 
Ihnen gerne behilflich sein.
Sie finden alle Kontaktdaten auf der Rückseite dieser 
Bedienungsanleitung
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HINWEIS:  
Sie können diese Montage- und Bedienungsanleitung 
auf der Internetseite 

www.justus.de 

herunterladen. Dort finden Sie auch weitere Informati-
onen zu Produkten und Zubehör.
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  WICHTIGE   
  SICHERHEITSHINWEISE!

Vor dem Gebrauch:
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, bevor 
Sie den Grillpavillon zum ersten Mal einsetzen!

Dieser Grillpavillon ist nur für privaten und nicht für 
gewerblichen Bedarf geeignet!

Jede Veränderung am Grillpavillon kann gefährli-
che Folgen haben und ist mit dem Verlust der 
Betriebserlaubnis verbunden!

 

Wichtig:
Überprüfen Sie den Inhalt der Verpackung auf 
Vollständigkeit. Wenden Sie sich im Bedarfsfall 
bitte an Ihren Händler.

Reklamationen nach bereits erfolgter bzw. begon-
nener Montage hinsichtlich Vollständigkeit können 
leider nicht anerkannt werden.

Hinweis Dachplanen:
Reinigen Sie das Dach vorsichtig mit Wasser und 
handelsüblichem Neutralreiniger. Benutzen Sie 
keine aggressiven Reiniger!
Moderne Dachplanen sind aus High-Tech-Stoffen 
verarbeitet, die hohe Dichtigkeit und Stabilität mit 
geringem Gewicht und kleinem Packmaß vereinen. 
Trotzdem kann ein Pavillon-Dach nicht so dicht wie 
beispielsweise ein Hausdach sein. Bei starkem 
Regen kann es deswegen vorkommen, dass, 
zuerst an den Nähten, Feuchtigkeit durchdringt 
und im inneren Bereich des Daches eine 
Tropfenbildung zu beobachten ist.
Dies ist kein Reklamationsgrund.
Die Behandlung von Nahtstellen mit Melkfett oder 
Kerzenwachs ist ein bewährtes Mittel, um die 
Abdichtung zu verbessern. Des weiteren ist es 
empfehlenswert, die Dachplane mit einem geeigne-
ten Imprägnierungsmittel zu pflegen.

  WICHTIGE   
  SICHERHEITSHINWEISE!

Befolgen Sie die Anweisungen dieser Anleitung 
sorgfältig, um Verletzungen beispielsweise durch 
Einklemmen oder Quetschen von Körperteilen bei 
Ent- bzw. Zusammenfalten des Grillpavillons, zu 
vermeiden.

Der Genuss von Alkohol, verschreibungspflichti-
gen und nicht verschreibungspflichtigen Medika-
menten kann Sie in der Fähigkeit, diesen Grill-
pavillon ordnungsgemäß zu errichten, abzubauen  
oder einzusetzen, beeinträchtigen.

Ent- bzw. Zusammenfalten des Grillpavillons muss 
durch zwei Personen erfolgen!

Wenden Sie während des Ent- bzw. Zusammenfal-
tens des Grillpavillons keine Gewalt an!

Wir raten dringend davon ab, den Grillpavillon bei 
zu kräftigem Wind einzusetzen! Gefahr von 
Verletzungen und Beschädigung bzw. Zerstörung 
des Grillpavillons!

Der Grillpavillon sollte stets nur vollständig trok-
ken mit der Schutzhülle versehen und gelagert 
werden.
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Sicherheitshinweise

Das Produkt wurde nicht auf Wind- und Schneelast getes-
tet und ist als Schutz gegen weitere Wettererscheinungen 
nur bedingt geeignet. 
Wir haften nicht für Schäden am Produkt, die durch höhere 
Gewalt wie Wind, Hagel, Schnee, Frost usw. entstanden 
sind. Achten Sie beim Auf- und Abbau auf die Wetter-
bedingungen.

Bei dem gekauften Produkt handelt es sich um einen tem-
porären Artikel, dessen Nutzung auf einen bestimmten 
Zeitraum beschränkt ist. Der Pavillon ist nicht zur ganzjäh-
rigen Nutzung geeignet und nicht für den dauerhaften 
Aufenthalt geeignet. Bei schlechten Wetterbedingungen 
sollte der Pavillon nicht benutzt werden.

 WARNUNG! 
Bitte beachten Sie nachfolgende Sicherheitshinweise:

- Halten Sie stets ausreichend Abstand zu Schläuchen sowie 
Gas- und Stromleitungen, um mögliche Schäden zu vermeiden.

- Überprüfen Sie vor dem Aufbau die Umgebung auf Strom- und 
Gasleitungen. Informieren Sie sich bei den örtlichen Behörden 
über eventuelle Leitungen, um Schäden zu vermeiden.
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Sicherheitshinweise

- Kontrollieren Sie regelmäßig die Verankerung, um mögliche 
Schäden zu verhindern.

- Überprüfen Sie den Untergrund vor dem Aufbau des Pavillons 
auf Eignung.

- Tragen Sie bei der Montage persönliche Schutzkleidung wie 
Handschuhe, um Verletzungen zu vermeiden.

- Halten Sie Kinder und Haustiere während des Aufbaus fern.

- Bauen Sie den Pavillon nicht bei starkem Wind oder Nässe 
auf.

- Führen Sie den Aufbau nicht durch, wenn Sie sich unwohl 
fühlen.

- Achten Sie regelmäßig darauf, dass keine dauerhafte 
Beeinträchtigung durch Schnee, Regen und/oder Äste etc. vor-
liegt und entfernen Sie diese gegebenenfalls.

- Ein Anbau mehrerer Pavillons ist nicht gestattet.

- Vorsicht! Es besteht die Gefahr der Sachbeschädigung durch 
Wasseransammlungen bei starkem Regen in der 
Dachbespannung. Dies könnte die Stabilität des Pavillons 
beeinträchtigen. Lassen Sie den Pavillon daher nicht unbeob-
achtet und entfernen Sie gegebenenfalls Wasseransammlungen, 
indem Sie die Dachbespannung von innen nach außen drü-
cken.
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Montage
Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, 
bevor Sie mit der Aufstellung beginnen.

Wählen Sie einen geeigneten Platz, um den Grillpavillon 
aufzustellen. Er muss ausreichend Platz bieten und 
sollte eben sein. 

Tragen Sie während der Montage Schutzhand-
schuhe! Obwohl von Herstellerseite aus alles getan 
wurde, um bei der Herstellung die Entstehung 
scharfer Kanten zu vermeiden, kann es trotzdem 
nicht gänzlich ausgeschlossen werden, dass es zu 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen kommen 
könnte.
 

Teppiche und Teppichboden sind als Montageort nicht 
geeignet, sie könnten während der Benutzung beschä-
digt werden. 

Führen Sie das Ent- bzw. Zusammenfalten des 
Grillpavillons in der angegebenen Reihenfolge 
durch!

Entfernen Sie vor dem Zusammenbau alle Schutz-
folien.

Wenden Sie niemals Gewalt an! Dies führt in der 
Regel zu Verletzungen oder aber zumindest zu 
Beschädigungen!
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Schritt 1

Platzieren Sie den verpackten Grillpavillon im Zentrum 
der Freifläche, die überdacht werden soll.

Nehmen Sie den zusammengefalteten Grillpavillon 
aus der Transporttasche, stellen Sie ihn zusammen 
mit Ihren Montagepartner auf die Standfüße, wie in 
nebenstehender Abbildung ersichtlich.

Schritt 2

Zusammen mit dem Montagepartner die Standbeine 
greifen, den Grillpavillon leicht anheben und danach 
die Standbeine gleichmäßig auseinanderziehen, bis 
das Untergestell vollständig 
auseinandergefaltet ist. 

Unbedingt darauf achten, 
dass die Dachplane dabei nicht 
eingeklemmt wird!

Entfalten und Aufstellen

VORSICHT!
Verletzungen durch Einklemmen
Beim Bewegen der Scharniere des 
Untergestelles besteht Verletzungs-
gefahr durch Einklemmen.
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Entfalten und Aufstellen

Schritt 3

Drücken Sie an jeder Ecke die 
Spannvorrichtung bis zum 
Anschlag nach 
oben.

Schritt 4

Versehen Sie die unteren Enden der 4 ausziehbaren 
Standbeine mit einem Standteller. 
Ziehen Sie anschließend den
innenliegenden Teleskopteil der 
ausziehbaren Standbeine kom-
plett heraus, bis die Verriege-
lungen der Teleskopbeine sicher 
in den den dafür vorgesehenen 
Öffnungen der Grundrohre 
einrasten. 
Es ist dabei darauf zu achten, 
dass die Teleskoprohre nicht 
verspannen um eventuelle 
Beschädigungen zu vermeiden.

Bevor die Dachplane des Pavillons 
mit den Klettbändern am Gestell 
befestigt wird, gegebenenfalls 
die Dachplane nochmals glatt- 
streichen.

Verspannen Sie den Grillpavillon mit 
den Spannschnüren an den mitgelieferten 
Häringen, und benutzen Sie die Häringe, 
um die Standteller an den Enden der Stand-
beine sicher im Boden zu verankern.

HINWEIS:
So lange die Spannvorrichtungen 
nicht sicher eingerastet sind, ist die 
Standsicherheit des Grillpavillons 
nicht gewährleistet!
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Abbau und Zusammenfalten

Schritt 5

Entfernen Sie alle Häringe und Spannleinen 
und öffnen Sie alle Klettbänder 
der Bespannung. 

Schritt 6

Heben Sie nun zusammen mit Ihrem Montagepartner 
das Grundgestell an einer Seite an, lösen Sie die Ver-
riegelungen der Teleskopbeine und schieben Sie sie 
vollständig in das Grundrohr ein.

Verfahren Sie an der gegenüber-
liegenden Seite auf die 
gleiche Weise.
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Abbau und Zusammenfalten

Schritt 7

Lösen Sie die Verriegelung der Spannvorrichtung an 
den Ecken.
Heben Sie jetzt zusammen mit Ihrem Montagepartner 
den Grillpavillon an den Ecken etwas an und 
entspannen Sie die Konstruktion. 
Hier kann es nötig sein, die 
Konstruktion leicht zu rütteln, 
um die Verstrebung zu 
entspannen.

Schritt 8

Schieben Sie mit Ihrem Montagepartner gemeinsam 
den Grillpavillon gleichmäßig zusammen. 
Vor dem kompletten Zusammenfalten ist es von Vort-
eil, die Konstruktion leicht anzuheben.

HINWEIS:
Beim Zusammenschieben darauf 
achten, dass die Abdeckung nicht 
eingeklemmt oder zu stark geknickt
wird.

Heben Sie die Konstruktion nach etwa 3/4 des Weges 
zusammen etwas an und schieben Sie anschließend 
die Standbeine vollständig zusammen.

Den zusammengefalteten Grillpavillon und das Befes-
tigungsmaterial in der Transporttasche verstauen.

HINWEIS:
Das Bespannmaterial muss zum 
Zusammenfalten vollständig trocken 
sein!

Lagern Sie den Grillpavillon bis zum nächsten Einsatz 
an einem kühlen und trockenen Platz.

VORSICHT!
Verletzungen durch Einklemmen
Beim Bewegen der Scharniere des 
Untergestelles besteht Verletzungs-
gefahr durch Einklemmen.
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"Grillpavillon"  
Art Nr. 1310 80

Faltbarer Grillpavillon, Unterkonstruktion in robu-
stem Metallmix mit wetterschützender Spezialab-
deckung und mittiger Entlüftungsmöglichkeit zur 
Vermeidung von Stauwärme und Kondensat.

Maße: ca. 2,5 x 2,5 x 2,6 m (L/B/H)

Gewicht: ca. 14 kg
 

Artikelbeschreibung
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•	 Die	Entsorgung	muss	gemäß	den	örtlichen	Bestim-
	 mungen	zur	Abfallbeseitigung	erfolgen.
•	 Bitte	wenden	Sie	sich	an	die	zuständigen	Behörden	
	 Ihrer	Gemeindeverwaltung,	an	den	örtlichen	Recyc-
	 linghof	für	Haushaltsmüll	oder	an	den	Händler,	bei	
	 dem	Sie	dieses	Produkt	erworben	haben,	um	weitere	
	 Informationen	über	Behandlung,	Verwertung	und	
	 Wiederverwendung	dieses	Produktes	zu	erhalten.
•	 Sortieren	Sie	die	Verpackung	vor	der	Entsorgung	
	 nach	Materialarten	wie	z.B.	Karton	(Papier),	Plastik-
	 folie	usw.
•	 Sie	leisten	damit	einen	wertvollen	und	positiven	Bei-
 trag zum Schutz der Umwelt und der Gesundheit Ihrer 
 Mitmenschen. 
•	 Im	unsortierten	Siedlungsmüll	könnte	ein	solches	Produkt	
	 diesbezüglich	negative	Konsequenzen	haben.

Hinweise zur Entsorgung
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JUSTUS-Werksgarantie
1. Die Justus GmbH garantiert dem Garantienehmer die einwand-
freie Funktion und Qualität ihrer Geräte durch kostenlose 
Behebung der Mängel, die innerhalb der Garantiezeit nachweis-
lich auf Fertigungs- und Materialfehler zurückzuführen sind. 
Den Nachweis trägt der Garantienehmer. Die Justus Werks-
garantie beträgt 24 Monate und beginnt mit Übergabe des 
Gerätes, die durch Rechnung oder Lieferschein nachzuweisen ist.
Leistungen aus der Werksgarantie erfolgen unabhängig von 
gesetzlichen Pflichten des Händlers gegenüber dem 
Endabnehmer.

2. Voraussetzung für Garantieansprüche

a) Einbau, Einstellung und Inbetriebnahme der Geräte durch 
einen Fachbetrieb gemäß den anerkannten technischen Regeln 
und den Vorgaben von Justus;

b) Durchführung aller notwendiger Wartungsarbeiten gemäß den 
Vorgaben von Justus, von einem entsprechend geschulten 
Fachunternehmen, Techniker, Service-Partner oder von Justus;

c) Inspektion, Wartung und Ersatz der Verschleißteile seit der 
Inbetriebnahme nach den Vorgaben von Justus;

d) bei Pelletöfen darf das maximale Wartungsintervall von 12 
Mo- naten oder 1500 Betriebsstunden nicht überschritten wer-
den;

e) bei Pelletöfen muss eine ordnungsgemäße Dokumentation 
der vorgenommenen Wartungsarbeiten im Serviceheft erfolgt 
sein;

f) ausschließliche Verwendung von Justus Original-Ersatzteilen  
und Original-Zubehör oder Ersatzteilen / Zubehör in Erstaus-
rüster-Qualität. Den Nachweis ausreichender Qualität von Dritt-
herstellerteilen trägt der Garantienehmer; 

g) Standort und Verwendung der Geräte in Deutschland, Öster-
reich oder der Schweiz. Für alle übrigen Länder gelten geson-
derte Bedingungen der jeweiligen Ländergesellschaften.

3. Von der Garantie ausgenommen sind Mängel und Schäden 
durch / an

a) fehlerhafte Planung und Nichtbeachtung der Montage-, 
Bedienungs- und Serviceanleitungen;

b) Nichteinhaltung der Wartungsintervalle / des Wartungsplans;

c) Verwendung ungeeigneter Betriebsmittel und Brennstoffe;

d) unsachgemäße Änderungen und Teile fremder Herkunft;

e) betriebsfremde äußere Einflüsse, insbesondere bei Transport, 
Lagerung, Aufstellung und Benutzung;

f) Verschleißteilen (z.B. Elektroden, Filter, Dichtungen, Batterien 
usw.), die nicht wie vorgegeben ersetzt wurden;

g) Haarrissbildung bei Verkleidungselementen und Feuerraum-
auskleidungen;

h) Verschleiß der feuerberührten Teile, insbesondere der Brenn-
raumauskleidung, der Dichtungen sowie der entsprechenden 
Stahl- und Gussteile;

i) Pyrolyseprodukte die Raumverschmutzungen verursachen 
(Fogging);

4. Die Behebung der von der Justus GmbH als garantiepflichtig 
anerkannten Mängel erfolgt in der Weise, dass die Justus GmbH 
die mangelhaften Teile nach eigener Wahl instand setzt oder 
durch einwandfreie Teile ersetzt. Über Ort, Art und Umfang der 
durchzuführenden Reparatur oder über einen Austausch des 
Gerätes entscheidet der Justus Kundendienst.

5. Ausgewechselte Teile und ausgetauschte Geräte gehen in das 
Eigentum der Justus GmbH über.

6. Durch Inanspruchnahme der Werksgarantie verlängert sich die 
Garantiezeit weder für das beanstandete Gerät, noch für neu 
eingebaute Teile.

7. Ist die Beseitigung eines Mangels weder von der gesetzlichen 
Gewährleistung, noch dieser Garantie gedeckt, hat der 
Garantienehmer für die Kosten der Instandsetzung sowie notwen-
diger Ersatzteile aufzukommen.

8. Zur Reparatur anstehende Geräte sind so zugänglich zu 
machen, dass keine Beschädigungen an Möbeln , Bodenbelag 
etc. entstehen können. Sind vor technischer Prüfung 
Reinigungsarbeiten –beispielsweise an Rauchgaszügen- durch 
den Kundendienst aufgrund nicht ordnungsgemäß und/oder 
planmäßig durchgeführter Reinigung nötig, hat der 
Garantienehmer die dadurch anfallenden Kosten zu tragen.

9. Der Garantieanspruch muss in der Garantiezeit innerhalb eines 
Monats nach Kenntnis bei der Justus GmbH geltend gemacht 
werden.
Emaille und Lackschäden müssen innerhalb von 2 Wochen nach 
Übergabe des Gerätes bei der Justus GmbH angezeigt werden.

10. Im Garantiefall muss der Garantienehmer folgendes nachwei-
sen:

a) Seriennummer und Fertigungsnummer des Gerätes

b) Vorliegen der Voraussetzungen gemäß Ziffer 2

c) Vorliegen des Kaufbeleges

11. Ausschluss weiterer Ansprüche
Die JUSTUS-Werksgarantie ist eine freiwillige, unentgeltliche 
Leistung und erstreckt sich auf die Instandsetzung des defekten 
Gerätes bzw. defekter Teile. Über diese Garantiebedingungen 
hinausgehende Ansprüche, ausgenommen gesetzlicher Gewähr-
leistungsansprüche, bestehen nicht.

12. Zuständig für alle Streitigkeiten aus dieser und im Zusam-
menhang mit dieser Garantie sind das Amtsgericht Biedenkopf 
oder das Landgericht Marburg. Es gilt ausschließlich deutsches 
Recht.

JUSTUS GmbH
Oranier Straße 1
35708 Haiger / Sechshelden
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Kundendienst:	Telefon	+49	(0)	2771	2630-455		·		Telefax	+49	(0)	2771	2630-459
E-Mail: kundendienst@justus.de


